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Arbeiter, (Forts.)

keiten derselben mit Arbeitsherren (das. §. 108.) 270.—
Beschäftigung von jugendlichen Arbeitern in Fabriken
(das. §§. 128 — 133. 149. Nr. 7. 150.) 274. — Hülfs-

kassen für Arbeiter (das. §§. 141. 137. 139.) 277. —
Vereinigungen derselben zur Erlangung von besserem Lohn
sind nicht mehr verboten (das. §. 152.) 281. — Inwie-
weit Bestimmungen der Gewerbe-Ordnung auf Bergwerks-
und Grubenarbeiter Anwendung finden (das. §. 154.) 282.

s. Fabrikarbeiter, Gewerbegehülfen.

Arbeitgeber, ihr Verhältniß zu den Arbeitsgehülfen
(G. Ordn. §§. 105 —114.) 269. — desgl. zu den Lehr-
lingen (das. §. 105—108. 115—126.) 269. — desgl.
zu Fabrikarbeitern (das. §§. 127—139.) 274. — ins-
besondere zu jugendlichen Arbeitern (das. §§. 128—133.
149. Nr. 7. 150.) 274. — Streitigkeiten der Arbeitgeber
mit Arbeitern (das. §. 108.) 270. — Vereinigungen der-
selben (das. §§. 152. 153.) 281.

Arbeitsbücher, die Verpflichtung zur Führung derselben
ist aufgehoben (G. Ordn. §. 113.) 271. — Arbeitsbücher
jugendlicher Fabrikarbeiter (das. §. 131.) 275.

Arbeitseinstellung auf vorgängige Verabredung ist
nicht mehr verboten (G. Ordn. §. 152.) 281.

Arbeitslohn darf erst nach ZFälligkeit mit Beschlag be.
legt werden (G. v. 21. Juni §. 1.) 242. — derselbe ist
an Fabrikarbeiter in baarem Gelde auszuzahlen (G. Ordn.
§§ 134—139.) 275.

Arbeitsnehmer, s. Arbeiter.

Arbeitszengnisse, Bestimmungen über dieselben (G.
Ordn. §§ 113. 124. 108.) 271.

Arrha (Daraufgabe) in Handelsgeschäften (Hand. G. B.
Art. 285.) 462.

Arzneimittel, wieweit die Gewerbe. Ordnung auf den
Verkauf derselben Anwendung findet (G. Ordn. §. 6.)
246.

Aerzte, ihre Approbation (G. Ordn. §. 29.) 252. —
Behörden, welche zur Ertheilung derselben befugt sind,
und Vorschriften über die Prüfung der Aerzte (Bek. v.
25. Sept.) 635. — Entbindung von dieser Prüfung (Bek.
v. H. Dezbr.) 687. — Taxen für Aerzte (G. Ordn. §. 80.)
264. — Strafe der unbefugten Annahme der Bezeichnung
als Arzt (das. 8. 147. Nr. 3.) 279.

Assekuranz=Polize, Uebertragung derselben durch In-
dossament (Hand. G. B. Art. 302—303.) 465.— Zes.
sion derselben (das. Art. 896. 904. 905.) 596.

s. auch Police, Versicherung.
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Assignationen (kaufmännische) unterliegen der Wechsel.

stempelsteuer (G. v. 10. Juni §. 24.) 198.
s. auch Anweisungen.

Aufkündigung des Arbeitsverhältnisses (G. Ordn.
§§. 110—112.) 270.

Aufhebung von Portofreiheiten (G. v. 5. Juni §. 6.)
142. — desgl. der subjektiven Befreiungen von der

Wechselstempelsteuer (G. v. 10. Juni §. 26.) 199. —
desgl. von Gewerbeberechtigungen (G. Ordn. §§. 7. 9P.
10.) 246.

Auflösung von Innungen (G. Ordn. §. 93.) 267.
Auffichtsrath bei Kommanditgesellschaften auf Aktien

(Hand. G. B. Art. 175. Nr. 6. Art. 177. Nr. 3. Art. 185
bis 187. 191—195. 204.) 438. — desgl. bei Aktien-

gesellschaften (das. Art. 225. 226. 231.) 449.

Aufträge in Handelsgeschäften (Hand. G. B. Art. 297.
360—362.376.377.)464.—Die Erklärung darüber
muß ohne Bögern erfolgen (das. Art. 323.) 469. —
Auftrag zur Versicherung (das. Art. 786. 787.) 570.

Augenärzte bedürfen der Approbation (G. Ordn. §. 29.)
252.

Anktionatoren, Bestimmungen über ihren Gewerbe-
betrieb (G. Ordn. §. 36.) 254.

Ausfuhr, für dieselbe ist Zollfreiheit die Regel (V. Z.
G. §§. 1. 5.) 318. — Allgemeine Bestimmungen darüber
(das. §§. 21—35.) 321. — auf Landstraßen, Flüssen
und Kanälen (das. §§. 55. 56.) 331. — auf Eisen-
bahnen (das. §§.7 1.72.) 336.— seewärts (das. ö. §. 88 ) 339.

Ausfuhrvergütung für Zucker (G. v. 26. Juni §. 3.)
283.

Ausfuhrverbot, Einfluß desselben auf die Dienst.
und Heuerverträge der Schiffsbesatzung (Hand. G. B.
Art. 517. 543. Nr. 4.) 510. —desgl. auf Frachtver-
träge (das. Art. 564. 631. Nr. 1. Art. 636—643.
674.) 520.

Auslagen der Handelsgesellschafter in Gesellschaftsange-
legenheiten (Hand. G. B. Art. 93.) 421. — Auslagen
der Kaufleute in Handelsgeschäften (das. Art. 290.) 463.
— Auslagen des Kommissionairs (das. Art. 371. 374.)
479. — des Spediteurs (das. Art. 381. 382.) 481. —

des Frachtführers (das. Art. 409.) 487. — des Schiffers
(das. Art. 501.) 507.

Ausland, Befreiung im Auslande zahlbarer Wechsel von
der Stempelabgabe (G. v. 10. Juni §. 1.) 193. — das
Bundesgebiet gilt rechtlich nicht als Ausland (G. v.
21. Juni §. 39.) 313. — Erfordernisse von im Ausland
ausgestellten Wechseln (W. Ordn. Art. 85.) 398. —
Pflichten des Schiffers im Auslande (Hand. G. B.
Art. 482.) 503.
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